
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
108. Ratssitzung vom 23. September 2020
 
 
 

2935. 2020/100 
Weisung vom 01.04.2020: 
Soziale Dienste, Bewilligung von jährlichen Ausgaben für private Teillohnange-
bote für die Jahre 2021-2024 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Für das Teillohnangebot der Dock Gruppe AG werden leistungsabhängige Ausga-

ben für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 1 104 000.– bewilligt. 

2. Für das Teillohnangebot des Vereins Arche werden leistungsabhängige Ausgaben 
für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 942 888.– bewilligt. 

3. Für das Teillohnangebot des Vereins Caritas Zürich werden leistungsabhängige 
Ausgaben für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 723 492.– bewilligt. 

4. Für das Teillohnangebot der Stiftung Arbeitskette Zürich werden leistungsabhängige 
Ausgaben für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 287 100.– bewilligt. 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Mélissa Dufournet (FDP) 
 
 
Änderungsantrag, neue Dispositivziffer 5 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt folgende neue Dispositivziffer 5:  
 
5.  Die Projekthilfe dient dazu, innovative Projekte im Bereich Teillohn mit Zweck der 

sozialen und beruflichen Integration von Sozialhilfebeziehenden zu unterstützen, 
die die Milderung der Auswirkungen der Corona-Pandemie zum Ziel haben. Die 
Projekthilfe ermöglicht Beiträge an private Trägerschaften und die Sozialen Einrich-
tungen und Betriebe (SEB), mit denen Pilotprojekte von maximal drei Jahren unter-
stützt werden. Die Projekthilfen können von privaten Trägerschaften mit Kontrakt 
mit dem Sozialdepartement sowie den SEB genutzt werden. Es wird zur Kenntnis 
genommen, dass für die Projekthilfe ein Maximalbetrag von Fr. 765 000.– im 
Budget 2021/22 berücksichtigt wird.  

 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
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Mehrheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Präsident Markus Baumann (GLP), Vizepräsidentin 
Nadia Huberson (SP), Mélissa Dufournet (FDP), Marco Geissbühler (SP), Mathias Manz 
(SP), Marcel Müller (FDP), Matthias Renggli (SP), Roger-Paul Speck (SP), Selina Walgis 
(Grüne) 

Minderheit: Ezgi Akyol (AL), Referentin 
Abwesend: Samuel Balsiger (SVP), Johann Widmer (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit offensichtlichem Mehr zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 

Zustimmung: Alexander Brunner (FDP), Referent; Präsident Markus Baumann (GLP), Vizepräsidentin  
Nadia Huberson (SP), Ezgi Akyol (AL), Mélissa Dufournet (FDP), Marco Geissbühler (SP), 
Mathias Manz (SP), Marcel Müller (FDP), Matthias Renggli (SP), Roger-Paul Speck (SP), 
Selina Walgis (Grüne) 

Abwesend: Samuel Balsiger (SVP), Johann Widmer (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK SD mit 99 gegen 16 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 

Zustimmung: Alexander Brunner (FDP), Referent; Präsident Markus Baumann (GLP), Vizepräsidentin  
Nadia Huberson (SP), Ezgi Akyol (AL), Mélissa Dufournet (FDP), Marco Geissbühler (SP), 
Mathias Manz (SP), Marcel Müller (FDP), Matthias Renggli (SP), Roger-Paul Speck (SP), 
Selina Walgis (Grüne) 

Abwesend: Samuel Balsiger (SVP), Johann Widmer (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK SD mit 98 gegen 17 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Die SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 

Zustimmung: Alexander Brunner (FDP), Referent; Präsident Markus Baumann (GLP), Vizepräsidentin  
Nadia Huberson (SP), Ezgi Akyol (AL), Mélissa Dufournet (FDP), Marco Geissbühler (SP), 
Mathias Manz (SP), Marcel Müller (FDP), Matthias Renggli (SP), Roger-Paul Speck (SP), 
Selina Walgis (Grüne) 

Abwesend: Samuel Balsiger (SVP), Johann Widmer (SVP) 
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Der Rat stimmt dem Antrag der SK SD mit 99 gegen 17 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 4 
 
Die SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 4. 
 

Zustimmung: Alexander Brunner (FDP), Referent; Vizepräsidentin Nadia Huberson (SP), Ezgi Akyol 
(AL), Mélissa Dufournet (FDP), Marco Geissbühler (SP), Mathias Manz (SP), Marcel  
Müller (FDP), Matthias Renggli (SP), Roger-Paul Speck (SP), Selina Walgis (Grüne) 

Enthaltung: Präsident Markus Baumann (GLP) 
Abwesend: Samuel Balsiger (SVP), Johann Widmer (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK SD mit 86 gegen 17 Stimmen (bei 13 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die neue Dispositivziffer 5 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur neuen Dispositivziffer 5. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der neuen Dispositivziffer 5. 
 

Mehrheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Präsident Markus Baumann (GLP), Vizepräsidentin 
Nadia Huberson (SP), Mélissa Dufournet (FDP), Marco Geissbühler (SP), Mathias Manz 
(SP), Marcel Müller (FDP), Matthias Renggli (SP), Roger-Paul Speck (SP), Selina Walgis 
(Grüne) 

Minderheit: Ezgi Akyol (AL), Referentin 
Abwesend: Samuel Balsiger (SVP), Johann Widmer (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 99 gegen 17 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Für das Teillohnangebot der Dock Gruppe AG werden leistungsabhängige Ausga-

ben für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 1 104 000.– bewilligt. 
2. Für das Teillohnangebot des Vereins Arche werden leistungsabhängige Ausgaben 

für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 942 888.– bewilligt. 
3. Für das Teillohnangebot des Vereins Caritas Zürich werden leistungsabhängige 

Ausgaben für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 723 492.– bewilligt. 
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4. Für das Teillohnangebot der Stiftung Arbeitskette Zürich werden leistungsabhängige 
Ausgaben für die Jahre 2021–2024 von jährlich maximal je Fr. 287 100.– bewilligt. 

5. Die Projekthilfe dient dazu, innovative Projekte im Bereich Teillohn mit Zweck der 
sozialen und beruflichen Integration von Sozialhilfebeziehenden zu unterstützen, die 
die Milderung der Auswirkungen der Corona-Pandemie zum Ziel haben. Die Projekt-
hilfe ermöglicht Beiträge an private Trägerschaften und die Sozialen Einrichtungen 
und Betriebe (SEB), mit denen Pilotprojekte von maximal drei Jahren unterstützt 
werden. Die Projekthilfen können von privaten Trägerschaften mit Kontrakt mit dem 
Sozialdepartement sowie den SEB genutzt werden. Es wird zur Kenntnis genom-
men, dass für die Projekthilfe ein Maximalbetrag von Fr. 765 000.– im Budget 
2021/22 berücksichtigt wird. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 30. September 2020 gemäss 
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 30. November 2020) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


